
Objekttyp: ReferenceList

Zeitschrift: L'Enseignement Mathématique

Band (Jahr): 15 (1969)

Heft 1: L'ENSEIGNEMENT MATHÉMATIQUE

PDF erstellt am: 14.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



I/O + h) + /o -Ä) - 2/0) I < (h)

dès que <p (/z) est une fonction croissante telle que cp (4~J) > 20 C/_t.
On obtient finalement le résultat suivant: vz cp (h) est une fonction positive

croissante, telle que cp (Ah) <2 cp (h) et
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z7 existe une mesure positive dp, dont le support est un ensemble fermé de

mesure nulle, et dont une primitive f satisfait à la condition

u>2 (/> h) 0 (hcp(h)) (h —> 0)

[Il suffit de choisir pour Cy la plus grande puissance négative de 2

inférieure & jq(P (4-J-1)].
Comme l'observe Shapiro dans [6], c'est (à la condition de régularité

sur cp près) le meilleur résultat possible. En effet, il résulte d'un théorème
de Stein et Zygmund (voir encore [6], appendice) que si / est une fonction
continue telle que

i
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/ est absolument continue, avec une dérivée de carré sommable.
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